
 
 
 

 

Geschäftsführung  
Integrationsrat 

Herr Vetter 

Telefon:  (0221) 221-23195 
Fax       :  (0221) 221-6523195 
E-Mail:  andreas.vetter@stadt-koeln.de 

Datum: 19.11.2013 

Auszug 

aus der Niederschrift der Sitzung des Integrationsrates vom 
09.09.2013 

öffentlich 

4.3 Arbeitspapier des Deutschen Städtetages zu "Beteiligungskultur in der 
integrierten Stadtentwicklung" 
1319/2013 

Der Vorsitzende Herr Keltek hält den beschriebenen Ansatz der Bürgerbeteiligung für 
sehr interessant und unterstützungswürdig. Er verweist auf das auf den Seiten 7 und 
8 dargestellte gravierende Defizit der lokalen Bürgerbeteiligung insbesondere auch 
bei Zuwanderern.  

Herr Keltek bittet die Verwaltung in diesem Zusammenhang um die Beantwortung 
folgender Fragen: 
• Gibt es Erfahrungen mit der erfolgreichen Einbeziehung von Migrantinnen und 

Migranten bei Bürgerbeteiligungsverfahren? 
• Wurde die Gruppe der Migrantinnen und Migranten bei den im Bericht genannten 

Bürgerbeteiligungsverfahren zum 'Masterplan Innenstadt‘ und zum ‚Masterplan 
Innerer Grüngürtel‘ erreicht? 

Des Weiteren schlägt Herr Keltek vor den Stadtentwicklungsausschuss darum zu 
bitten, die Interkulturelle Öffnung in der Kölner Stadtgesellschaft zu unterstützen und 
regelmäßig darauf zu achten, dass in Kölner Bürgerbeteiligungsverfahren auch Mig-
rantinnen und Migranten erreicht werden.  
Dieser Vorschlag wird von den Mitgliedern des Integrationsrates unterstützt. 

RM Herr Detjen rät in diesem Zusammenhang dem Integrationsrat eigene Strategien 
zu einer Einbeziehung von Migrantenselbstorganisationen zu entwickeln, um eine 
bessere Bürgerbeteiligung aus deren Umfeld zu erreichen und dies nicht allein der 
Verwaltung zu überlassen. Er berichtet von der geringen Resonanz innerhalb der 
Migrantenorganisationen beim damaligen Bürgerbeteiligungsverfahren zum Godorfer 
Hafen. 

 

Der Vorsitzende Herr Keltek bittet Herrn Detjen, hierzu einige Gedanken und Mög-
lichkeiten von Herangehensweisen zu skizzieren und bietet dabei seine Unterstüt-
zung an. 

Die Mitglieder des Integrationsrates nehmen die Mitteilung der Verwaltung zur 
Kenntnis. 


